
Gemeinnütziges für Land
nnd.YanS.

Daner der Holzarten.
ES wurdcn über die Dauer der Holzarten

vcrschirdcnr 'Versuche angestellt und gesunde

daß die Linde, die amerikanische Birke, die Er-
le und die Espe i 2 Jahre von drr Fäulniß
angegriffen wcrdc ; dagegen die gewöhnliche
Weide, die Roßkastanie, die Platane in 4, der

Ahorn, die Rothöckchr nd Birke i 5, die Ul-
me, Esche, Hainbuche und italienische Pappel in
7 Jahren und theilwcise in letzterer Zeit auch

kicfcr und Silbersichtc angegriffen wurden.

Natürlich kommt ruchsichllich der Dauerhaf-
tigkeit sehr vicl auf die Beschaffenheit des Hol-
zes selbst an, nd diese kau gesteigert oder vcr-
lingcrt werdin.wcntt mn de rechten Zeitpunkt

zum Schlage der Hölzer wahrnimmt.
'Vier Fichlrnsiäinnic von gleichem Alter, die

5 Zoll tick sorgfältig behauen dd zwar so, daß
der .er i dcr Mille blieb. Nachdem die Bal-
te möglichst eingetrocknet waren, wurden sicauf
Gerüste gelegt und durch Beschwerung mit Ge-

wichten ihre Tragfähigkeit probirt.

Kiiitosfelil iliiter Stroh.

Diese Behandlung schien dem Wachse de
,'iiautcs Einhalt zu thun und die Kartoffeln
sebte schon an.

Sollcii wir Kühe Uor dem Kalben
irlkei ?

wridc noch lliiaiinchttilichkcile damit bade
Ei Man, der viele Kühe desitzt, sagte mir, ich
Halle die Kuh melke sollen, sobald das Euter
sich mit Milch füllte. Mein Onkel melkte vori-
ges Jahr eine Kuh vierzehn Tage vor dem Kal-
deu, nd erhielt eine Eimer voll Milch täglich.
Ist Gefahr Vorhände, wen es nicht geschieht?
AIS allgemeine Pearl ist dies nicht zn empfeh-
le, wen es vermieden werde kann; allein
wen da Euter anschwillt, sich heiß anfühlt,
taun entferne man auf jede Fall die Milch,

Mittel stelze Gcoiileicrwüriilrr.
Ein Evmnuttec dcr Esser, Massachusetts, land-

wirldschaftlichc Gesellschaft empfiehltßuchdru-
ckcrschwärzc als ein Sndstüut für Theer, da sie
ganz so wirksam und wciiigcr kostspielig sei. Sie
rathen, den Baum zuerst mit geihccricm Papie-
re zu umgrdc uud daraus die Schwärze aufzu-
tragen, welche mit Ocl genug verdünnt ist, um

sie mit einer Bürste austragen zu kvunen. Sie
sage, daß diese Mittel weniger oft erneuert
zu wcrdc braucht, als Theer, nur einmal in 2
?2 Wochen. Dasselbe Eommütee ertheilt auch
den verständige Rath, alle alle und nicht
tragbare Acpscldäumc niederzuhauen, von wel-
che man Hunderte in jeder Gemeinde finde,
welche de Platz wegnehmen und nur als Pflanz-

LitildwiljhschnsilichcDrnkspritche.
?D. C." schreibt: 1. Wende gleiß und

Sorgsalt a ; dcnupc in richtiger Weise die
Zeit, um Landwirthschaft lohnend zu machen.
2, Wähle eine Farm mit einem Bode, welcher
entweder von Natur au trocken oder dränirt,
nicht zu eben nd ich zu steil und gut i 2el-
drr von gehöriger Größe cingrthiclt is.
te, niedliche Wohnungen, mit trockne, wen
ich reinliche Höfen und Kellern besonders
Schcunc und Stellung. 4. Sparsamkeit in
Anhäusiiiig nd richtiger Verwendung aller
Mist- nd Düngcrartrn, wie fruchtbar euer
Land auch von Natur aus sein mag. 5. Ein
gutes und ziemlich rasches Gespan, besser inu.
er-als schwerfällig und groß. 6. Eure Ge.
rälhschastcn gut gemacht, von giften, Stoffe und
nicht z schwer. 7. Thut die Arbeit zur Rech-
ten Zeit. 8. Säet stets gute, reinen Saamcn.
!. Erntet nicht eher, als bis eure Feldfrüchtc gut
gereift sind. 1t. Haltet ich, mehr Bich auf
eurer Farm, als ihr gut füttern könnt. 11.
Bringt möglichst Alle ter Obdach Thiere
Geräthe, Feldfrüchtc. 12. Verkauft, wenn ihr
eine giiteu Preis bekomme könnt und spei-
chcrt nicht auf für Ratte nd Spekulanten.

(Amer. Agric.)

Der Humorist.
Die Bäcker-Deputation.

(Nach pfälzischer Mundart.)

Die Bäuch', die Bäuch', die dicke Bäuch',
Die Bäuch' sin unser Schad,
ES wär' viel besser, sag' ich Euch,
Mir Bäcker hädde gar kren Bäuch',
Kenn Back' und kecne Wade!

Nach Billigkecd un nach Vernunft
IS unser Tar zu nirder,
D'rum war och uns'rr ganze Zunft
Bei ihre letstbt Z'sammekuns.
AIS wie en Mann derwidder.

Jrt>ch Alder spitz dl Fedder,

Er hob gedahn sin Schuldigkeit,

Die Schrift war schier zum Flenne,
So kläglich wie die dcure Zeit,
E Chrischt, e Jud, e Lerk, c Heid

Er les't die Schrift und lächrlt:

Die Bäuch sin unsrr Schade,

Pc.
Professor T. anßervrdenllich zerstreut

und in seinen Gedanken vertieft, rennt

aus dcr Straße gegen eine vorbeigetrie-
benc Kuh an, reißt rasch den Hut her-
unter und sagt: Bitte tausend Mal um
Entschuldigung."

Durch da Gelächter der in dcr Nähe
Befindlichen wird der Professor aber auf
seinen Irrthum ausmerksam gemacht und
ärgert sich seht den ganzen Weg über

seine Ungeschicklichkeit. Darüber ver-
liert er sich aber dermaßen wieder in sei-
ne Gedanke, daß er in der nächsten
Straße an die Frau Evmmerzienräthin
Brnmiiihnbcr anrennt.

?Herr Gott", schreit der Psrosessor,
dcr immer och die Kuh im Kopfe hat

?ist das Bcest schon wieder da !"

Verhör.
Lcbxcx: Welches ist unser wichtig-

Nahiuttgsmittel? Nun, die Kartos
Lchin a n: Die Kartoffelsuppe.
Lehrer: Die Kartoffel! Heppich,

in welcher Jahreszeit blüht dcr erste
Weizen?

Heppich: Am ersten Januar, am
ersten April, am ersten Juli, am er-
sten

Lehrer: Bcngcl, was ist das für
eine Antwort!'

Heppich: Wenn die Leute Papa'n
die Miethe bringen, dann sagt er aber

doch : heute blüht wieder unser Weizen!
(Sin Reporter

erhielt kürzlich, von einem Picnic zurück-
gekommen, von dem Redakteur en Chef
den Auftrag, och über einen Selbst-
mord Bericht zu erstatten. Er entledig-
te sich dieser Aufgabe, da er auf dem
Festpiahe stark gegen die Lohre des hie-
sigen Hnmbug - GouvcrnörS Geary

gesündigt und energisch gebechert hatte,

auf folgende Weise:
?Gestern Morgen, Nachmittags 4 Uhr,

beging ein in dem .5. Hause des Stock-
werks wohnender Mann Jrländer Ar-
senik, indem er eine Dosts Selbstmord
verschluckte. Dcr Jnquest de Wahr-
spruchs gab eine Jury ab, dahin lau-
tend, daß der Verstorbene durch den
Tod zu Gift gekommen sei. Er hinter-
läßt ein Kind und sechs kleine Frauen,
welche sich in dcr Noth dcr Umstände be-
finden."

CS kommt AUeS von selbst.
Bräutigam: Hochwürden, ich

wünsche still getraut zu werden und wer
de Tische laden.

Pfarrer: Warum wollen Sie Ih-
re Hochzeit im Stillen feiern ?

Bräutigam: Weil der Lärm nach
der Hochzeit ohnedies von selber losgeht.

Pfarrer: Also Sie will zum zwei-
tcn Male heirathen, liebe Katharine?

Frau: Ja wohl, Herr Pfarrer.
Pfarrer: Hat denn Ihr AuSer-

wählter den rechten christlichen Glau-
ben ?

Frau: Ach Herr Pfarrer, er glaubt
nit recht an den Teufel, ich will ihn
aber bald bekehren. Mein erster Seli-
ger hat auch nit recht daran geglaubt;
wie wir aber ein paar Tage verheira-
thct waren, ist es gleich gegangen".

Ein Soldat, Namens Heil, war in
der Garnisonkirche während der Predigt
eingeschlafen. Der Pastor eiferte über
die Gottseligkeit, begrüßte aber mit er-
hobener Stimme die Tugendhaften mit
den Worten: ?Heil euch ihr Tugendhaf-
ten !" Der Soldat fuhr bei dem Rufe
seines Namens aus dem Schlafe auf
und in dem Glauben, die Compagnie
werde verlese, rief laut: "Hier" !

Welcher Unterschied ist zwischen
einer Uhr und einem Mädchen?

uskzzj jvuchuvm uzhqvzg; vq
'u, ff,ff ivuchuvm ,ff,,zq ahn >S

Krankheiten
von ihren Schrecke befreit durch Reini-

gung und Bereicherung de Blute.

Jetzt ist die Zeil ein VorbeugungSmittel zu ge-

E giebt keine da Helmbold' stark
conzentirtem Saft Ertraete Sarsa-

parilla gleichkommt.

Reine und gesunde Blut widersteht
Krankheiten.

II
In den Frühjahr Monaten un-

rrgeht da Svste natürlich einer Veränderung
und Helmbold'S stark roncentrir?
ter Ertraet von Sarsaparilla ist
eine Hülfe vom größten Werthe, denn

Es rothet die blasse Wange und ver-
schönert die Gesichtsfarbe.

E entwurzelt Ausschlag und
Eiter, Hals, Nase, A ugenliedern.
Kopfhau und Hau üdcrhaup, welche
das Aussehen so entstellen, rottet die üblen Fol-
gen von Quecksilber auSund beseitigt alle glek-
krn die Spuren erblicher odrr anderer Krank-
heiten und wird von der Jugend und von Kin-
dern mi oUlommencr Sichcrhrit genossen.

I.
Nicht Wenige der schlimmsten Unord-

nungen eiche der Menschbei schaden, entstehen
von der Verwirrung eiche sich im Blute an-

mach wurden die auSzuroten?komm keinem
Helmbold'S zusammengesetztem Ertract
von Sarsaparilla an Wirkung gleich.
E reinigt und erneuert da Blut, flößt gesunde
Kraft in da System und rottet die Anhäufun-
gen, welche Krankheit erschaffen, treibt die ge-
funden Thätigkeiten des Leibe an und treibt

spital, Asyl oder Gefängniß und überzeuge sich
selbst von der Wahrheit der Behauptung. Das
Svstem widersteh den Eingriffe dieser Krank-
heitcn am besten durch eine vernünftige Mi-
schung von Mitteln.

Helmhold 'S

stark conztniririrr
gluid-Ertract Sarsaparilla

ist ein Mittel vom größten Werthe eraltrte
Krankheit aushaltend nachdem die Drüsen schon
zerstört und die Knochen bereit angegriffen
sind. Die ist da Zeugniß Aller, welche cs
während der letzten sechzehn Jahre gebraucht

Ein in teressa erß r' 'Ü trös-

ten und von denen.'welche durch Uebermaß von
Quecksilber rntftehen, sprechend sagt er, daß kein
Mittel dem Ertract von Sarsaparilla gleich-

kommt ; seine Kraft ist außerordentlich, größer
als die irgend rmer Medizin, welche ich kenne.
ES ist im strengsten Sinne ein Tonik mü der

Eigenschaft,

Zwei Eßlöffel voll von Erirac von
Sarsaparilla, mit einer halben Flasche Wasser
gemischt, kommt dem LiSdon Diät-Trank gleich
und eine Flasche gleich einer Gallone von Sar-
saparilla Syrup, odrr drm üblichen Dekotte.
Das Dekotte macht viel Mühe, da es nöthig ist,
es jeden Tag zu bereiten, und der Svrup ist
noch mehr zu verwersen, weil er schwächer ist
als das Drkokt; denn eine mit Zucker gesättig-

te Flüssigkeit kann nur viel weniger Ertrart-

der Syruv ist anderweitig verwerflich, denn der
Leidend wird häufig davon angeeckelt und wenn
der Maarn mit drr großen Menge überladen
ist, muß der Leidende mit jeder Dosis etwas
Sarsaparilla nehmen, aS ohne allen Nutzen ist,
ausgenommen daS Dekok vor dem 'Verderben zu
bewahren. Hier zeigen sich die Vorlheile und
Borzüge de Fluid-ErtracteS in einer rrglei-
chendenden Betrachtung auffallend deutlich.

In
Helmbold'S Extract Buchn

heil Nierentrankhrit.

Helmbold'S Extract Buchn
heilt Rheumatismus.

Helmbold'S Extract Buchn
heilt Urin Krankheiten.

Helmbold'S Extract Buchn
heilt Gries.

Helmbold'S Extract Buchn

Helmbold'S Extract Buchn
heil Wassersuch.

Für die obengenannten Krankheiten und für
Schwäche und Schmerzen im Rücken,
Frauen-Leiden und-Unordnungen
in Folge von Uedermaaß irgend elcher Ar, ist
e unschätzbar.

v
KS" Diese Extract sind zum

Gebrauch in der Ver. Staaten-
Armee zugelassen, und sind überhaupt

sehr allgemein im Gebrauch ln asten Staat-
Hospitälern und ffeatli chen Ge-
uudheitS-Jnftitutenim ganzen Lan-
de sowohl als in Privat-Praris und werden als
unschätzbare Heilmittel betrachtet.

Haupt Depot

Helmbold'S
medizinische und chemisches Waaren

lager.
No. 504 Broadway, R-?rk, und tO4 Süd

tvte Straße, Philadelphia.

Zu haben in Apoihekeaüderall. Man hüt
sich vor Fälschungen. Mat9.'67-tj.

Seife- und Lichtee-Gabrl?
C. /Sitter.

Sechste Straße, zwischen der Walnut
und South Straßr,

HarrtSburg, Penn'ä.
Ein großes Assortemeut Seife und Lichter

S Der höchste Preis wird bezahlt
für Unschlit.

HarriSburg, Juni 28, '66.

Soebea erhalte!
Eine andere Sendung von

Parlorstühl - Gestellen.
Zu verkaufen in

Neard S Vottmer's

Mster Mchäst.
Wir haben die beste Auswahl von Divan-

Sopha- undStuhl-Gestellen (verschiedene Sor-
ten) in unserer Trabt, welche wir zu einem bit-
tigeren Preise polstern und erkaufen, als es
irgendwo sonst geschehen kann. Wer be< uns
gepolsterte Möbel kauft, bckommt de ollen
Werth de Einkaufspreises.

Jalousien, Fcnstervorhänge und
Sopha-Utbcrzüge

zu dem billigsten Preise.
Haar- und Springfedern-

M atraze n
werden auf und zwar zur
vollständigen ZufriedMheil der Auftraggeber.

Das Aupajftn und Legen von Teppichen, so-
wie da Aushängen von Fenstervorhängen und
jede Art von Potstriarbeit wird in der beste
Weise besorgt durch

Beard äs Vollmer,
10t Marktstraßr, 2te Thür von grontftraße,

April 18. '67. HarriSburg, Pa.

Die nützlichste Erfindung
unseres Zeitalters!

Die
Lamb Familien

Strick-Maschine!
Jede Maschine wird garantirt.

Strumpf- und andere Strickwaaren imGroß-
und Klrin-Vrrkauf, ohne Saum, mi glei-
chen Maschen, gerade wie Handarbeil.

Bestellungen auf alle Arte Strickarbeit wer-
den entgegengenommen und zur Zufrtrdrnyrir

IYVMarktstraße, nahe Frontstraße,
HarrtSburg, Pa.

F.S.Field,
Mai?. '67-iJ. Aaen,

Ulcin- und Aqmrren-
Handlung.

GvMitb Miller,
Wholesale und Netail Händler in

Weinen, Brandys, Gins,
Whisky, Champagner, Syrups, ,c.

Schweizer- uud Limburger Käse,
Senf, Lagerbier-Gläser, Flaschen,

verschiedene Sorten Trinkgläser, ic.

Gottl. Miller,
Dritte Straße, zwischr Berbrke

und Coullrr Straße,
ZfiiN'iSblii'.q, L-i-

April it. 1867.

V. S. German s Buchstore,
Ro. 27 Süd 2te Str.
HarriSburg, Pa.

Dculsche und Englische

Sonntagsschut - Bücher,
nebst allen andern Sorten

Züchern, Matknalirn, :c. er.
(Wholesale und Retail.)

Charter'S berühmte
Schreib- und Copir - Tinte,

Laughlin'S und Burchsield'S chemisches
S ch r e i b - F l u i d, it. .

HarriSburg, Juli 11.'67-IJ.

General - Agentur
für Philadelphia,

F. T. Löeö.
Nro. 244 Nord Fünfte Straße.

' Austragen und Brstrllungrn
an hisiege Fabrikanten, Großhändler, Drogui-
sten, Eisenbahn- und Danipsschiss Sompagnien,
Feuer- und Lebens - Versicherugs-Ge-

sellschaften, u. s. w.,
und ist bereit, auf alle geschäftliche Anfragen
Auskunst zu ertheilen und Eolleliionen zu de-
sorgeu.

F. T. Lve s.
244 Nord str Straßr, Philadelphia.

Dr, P. Held,
Hydropathischer Arzt,

Pittsburg, Pa.
Ehronisch Kranke, besonder Lungen-

und Unterleibsleidende könne auf
sichert Heilung rechne.

Man wende sich brieflich an den Doktor.
Juni 12. 'o7.?om

Eine Ordonnanz,
gewährend eine Verwilligungfür die AuSmöb-

lirung derHalle der Washington Schlauch-
Eompagnie No 4.

Sektion 1. Set es beschlossen
eil der Stadt Harrisburg, daß die
Summe von H2OO oder soviel als nothwendig
sein mag, hiermit willigtist zum Zweck der
AuSmöbürung der Halle der Washington
Schlauch - Compagnie No. 4, zu bezahlen aus
irgend einem Fond in der Stadikasse, der nicht
für Etwas sonst destimm ist.

A. Boyd Hamilton,
Präsident des Selekt Council

W. O. H i ck ck,
Präsident des Common CougUl.

Passtet: August 0. iSV7.
Atiestirt: Oid F. Johnson,

Schreiber des S. S.
Genehmigt: August g. 1807.

Oliver Cdwa.rdS, Mavor,
HarriSburg, August 1807?2.

Wm. S. Holmen,

Chemiker 6 ylpotheler,
Ecke der Dritten uud Nord Straße,

(gegenüber dem Capitoi Grund,)

Harrisburg.
Der Bereitung ärztlicher Rezepte wird

Jedruar 14. 1867.?6 m,

Zahnarzt.
Dr. E. D. Kosure

hat eine Office in Nro. 324 Marktstraße (ber-
hald Brady u. Gray's Bäckerei) eröffnet, wo-
selbst er alle in da zahnärztlich Fach einschla-
gende Operation und Fälle behandelt und siche-
ren Erfolg garaalA.

Künstliche lWvAe, in Gold, Silber, Bulka-
ni ,c. gefaßt, werden fingesetz; sowie Zähnegereinig und plomdirt.

S-Prtlst müßig.'
HarriSburg, Juni 6. 1867?2 M.

W. >rly,
Ro. AVA (ueueßummer) Markt Ttr,

2e Thür unter der Dritte,

. Vqt't'tSbltt'g,
Mach de Pudlikum die ergedenr Anzeige,

daß seine neue

Uhren nd Juwelen-
Handlung

aunmehr ollständig eingerichtet ist, und labet
er zu einer Besichtigung seines reichhaltigen As-
sortement, de besten in der Stadt, rgebenst
ein, worin sich die schönsten

Goldene und Silbern

Taschen - Ahreil
aus amerikanischen, englischen nd schweizer
Fabriken vorfinden, sowie elegant ergoldete

ftanzii fische Standuhren, vroqze-
Statue, Vasen, r., ,r.

Ferner, silberne und platirte

Thee - Services,
Urnen, Eierbecher, Kuchen- und Zurkerkörbchen,
Bullerteller, Suppenschüssel, AbendmahlSkelch,
Pokale, silberne Messer. Gabeln uud Löffeln;
ferner, Juwelen aller Art, als
Amethyst. Karfunkel, Korallen.

Rubinen und Perlen;
Diamant-, TopaS-, Onpr- und einfache gol-
dene Ringe von 18 Karat; goldene Ketten,
Lavaschmuck, Aermelknöpfche, Fingerhüte, Me-
daillons, Armbänder,

Stöcke mit Gold- oderSilber-KnöPfen
sowie ei ausgewähltes Lager von DawsonZ
Marren k Hyde'S und I.Fol' berühmten
Goldfedern, Nippsachen, Kalender-Regu-
latoren und eine Menge anderer in s Fach ein-
schlagender Artikel.

Wm. Brady,
202 Markt Straße.

S"Ubn und Schmucksachen werden
sorgfältig reparir.

HarriSburg, Aug. 22.',.

Neue Wirthschaft.
Der Unterzeichnete zeig hiermit dem geehr-

ten Pudlikum an, daß er den bekannten Salon
des Hrn. S. S. Davis inder RaSpberr, Alle,

nah der Marktstraßr, käuflich an sich gebracht

hat. Ausgezeichnete Getränke und Speisen wer-
den stets unter freundlicher Bedienung darge-

reicht.
Um geneigten Zuspruch bittet

Geo. Kreiher,

Harrisburg, Juni 20. '67.-6 M.

Wirthsch-ftö-erleglz.
Der Unterzeichnete macht seinen zahlreichen

Freunden und dem Publikum überhaupt die
ergebenste Anzeige, daß er seine Wirthschaft
nach der Süd Vierten Straße, zwischen der
Markt und Cbesnut Straße, verleg ha. Er
ladet deßhalb seine allen sowie auch neue Kun-
din zum freundlichen Besucht ei, und hofft
durch reelle und prompte Bedienung auch fer-
nerhin die Gunst des Publikums zu genießen.

C. F. Ebel.
Harrisburg, April 4. 1807 . Is.

Mxtml sMS.
Deutsches Gasthaus,

Parto Straße, an dcr Brücke.
LudwigKönig,

Eigrnlhümcr.
Gute Aufnahme, reinliche Betten und

schmackbafte Kost für Reisende und Kostgänger.
Die Bar ist mit dr besten und reinsten Ge-

Iränlen versehe. Preise mäßig.
Harrisburg, Juni 12. 1807.?2 M.

Alpine Bitters!
Dieser bekannte und sehr beliebte Bitter wird

von Wurzel und Kräuter, welche i den Ge-
birgen der Schweiz gesammelt werde, bereite;
dieselben sind an und für sich schadlos, besitze
indessen wundervolle Gesundheit stärkende Ei-
genschaften, welche hauptsächlich in allen Fälle
von DiSpepsia, Appetitlosigkeit,
S.odbrenne, Magenschwäche, Ko-
lik, Schwin d e I, Nervosität, hvst e-

rische und hvpochondrische Be-
schwerden, sowie inalle Fällen von weib-
licher Debilität, wirksam sind.

Ferner ist der Alpine-Bitter ei ausgezeich-
netes Mittel gegen Kaltes Fieber, Eho-
lera, Eholerine, >c.

Die Dosis in diesen genannten Fällen ist ein
Eßlöffel voll dreimal vor dem Essen, auch mrh-
reremale den Tag über genommen, je nachdem
es die Heftigkeit oder Dauer des Uebels erfor-
dert.

Dieser BittcrS ist für Damen oder solche
Personen, welche keinen Wein oder Liqeure lie-
ben, wohl zu empfehlen.

Die fortgesetzte wachsende Nachfrage für die-
ses allgemein populär europäische Mittel bat
die Unterzeichneten bewogen, Agenten in allen
Theilen der Union zu ernennen, welche Bestel-
lungen prompt ausführen werde.

Korncman vi Co.,
Alleinige Agenten und Importeure

für die Bereinigten Staate und Canada,
8 Cedar Street, New-Aork.

Agenten für Pennsplvanien :
S.A. K uniel, Harrisburg, Pa. und

Johnston, HoUoway Sc Cowden,
Jan.2l. Philadelphia.

F LL. Haas,
Alderman,

Empfiehlt sich dem deutschen Publikum in und
außerhalb HarriSburg' zur Ausstellung von

Vollmachten,
Kaufbriefen (äoock),

Hypotheken siuortz-uxo),
und Urkunden aller Art, sowie zur Beglaubi-
gung derselben; ferner zur Besorgung von

SchiffScontraktcu
nach allen deutschen Häfen.

Durch Verbindung mit dem bekannten Ge-
schäftshaus Hiller u. Co. in New-Aork bin ich
in den Stand gesetzt, die Versendung o

Palleten und Waaren, sowie die Be-
förderung von Geldern nach allen
Theilen Deutschlands, und endlich die Einzie-
hung von

Erbschaften und vermögen
in Deutschland prompt und in kürzester Zeit zu
besorgen.

Office Walnutstraße, 1 Thüre
Harrisburg, Aprilch. 1807.-tf.

Hülfe inKrankheitSfällen!
Wichtig für Geschäftsleute und Arbeiter!

Peoria GegenseittgeKran-
ken-Versicherungs-

Gesellschaft.
Peoria, . Illinois.

(Gesetzlich incorporirt.)

Gegründet am 2p Juli IB6K.
Kranken Mitgliedern wird von 5 bis cho Dol-

lars wöchentlich ausbezahlt. Jede gesund
solide Person im Alter von 10 bis 65 Jahren
kann Mitglied werden. So viele Dollar ein
Mitglied imlah e einbezahlt, so viele Dol-
lars erhält dasselbe in Krankheitsfällen wö-
chentlich zurllckbezahl, mag die Krankheit
ei Jahr lang andauern oder nicht und mag sie
nicht allein durch einen Unglücksfall, sondern
auch durch irgend andere, aus sich selbst ent-
standenen Ursachen hervorgerufen orden sein.
In den ersten 0 Monaten hat diese Gesellschaft
in fast allen Staaten die segensreichsten Resul-
tate erziel und finde sie wegen ihres humanen
Zweckes eine allgemeine Anerkennung.

Wegen Uebernahme von Agenturen wende
man sich an den unterzeichneten Sekretär der
Gesellschaf.

W m. Getlhausen.
Peoria. JS., Juni 0. 1807-IJ.
Hr. Augnst Rößler Rochester,

Beaver E? Pa., Agent.

Et sehlbare Mittel für die Retntg
Blute.

Dr. I. W, Mo land s

Humor Doctor.
Ein sichere Heilmittel für alle Sorten

Hautkrankheiten,
besonders

Rothlauf oder Ros-, Hitzblattrrn oder Finnen,

Salzfluß, Skrofeln, Geschwüre
Hämorrhoiden.

Es ist sehr leicht von dieser oder irgend einer
anderen Medizin gesagt: ?sie ist da beste Mü-
rel welches bekannt." Doch st e niemals so
letcht den Beweis dafür zu liefern. E m für
den Eigenthümer dieser Medizin eine außeror-
dentliche Befriedigung den Beweis liefern zu
können, daß obengenannte Mittel die sichere
Heilung aller Hautkeanlhelten de"l und ha
er die Beweise seiner Behauptung in Handen.

Sei 16 Jahren wird der Humor vootor fad-
riziet nd verkauft und jede Jahr verschaffte er

sich mehr Ausbreitung und Anerkennung, äß
der Absatz allein in Nrw-Hampshire, wo er zu-
erst begann, allen anderen Mitteln uderkaf und
hoch gepriesen würde. Anerkannte erzte er-
brauchten allein während 5 bis 6 Jahren jede
Jahr s< bis 60 Gallonen iu ihrer Prari, und
wurde diese Medizin später in allen Hospitalern

eingeführt. Andere Aerzte verordneten ihn
tbenfallS und endeten ihn mit großem Erfolg

an. Während der Eigenthümer in New Hamp-
shiee, in GoffSlown Eentre, wobnle, war der

?Humor Doctor" im Umkreise von 20
40 Meilen, namentlich in Manchester, sehr de-
kann, und wurde wegen seiner vielen wundcr-
vollrn Kuren hoch gepriesen. Obgleich selber
in großen Quantiläirn sadrizirt wurde, so war
der Vorraih doch oft erschöpft und die Käufer
mußten auf neuen warten. Ja jener Gegend

wurden einige hartnäckig. Fälle von Erysipel-
damit beHandel und sie wurden geheilt. Per-
sonen ml Rothlauf, Geschwüre der ginnen,

wurden von diesem schmenvollen Uebel sofort
befrei, sobald sie diese Medizin gebrauchten.

Dasselbe war der Fall bei an Skrofeln odrr

Satzstuß Leidenden. Der Humor Doctor Heck-

Sei d Eigenthümer nach Mrlrose, Mass.,
seiner jetzigen Residenz, übersiedelte, hat er ei-

nen regelmäßigen Berkouf an Personen, welche
sich direkt an ihn wende und Alle wurden

sehr leicht und sicher gehrill. Ein einzelner
stall eines 72 Jahr altr MannrS, welcher an

Rolblauf lii, ist werth dcr besonderrn Erwah-
ung. IS derselde idr Doctor Office ein-
trat, waren dessen Füße so wund und geschwol-
len, daß er nur alt Rudbrr Urberschuhe zutra-
gen vermochte und detm Abziehen der Strümpfe
löste sich die Hau o> de Füße, daß überall
nur rohes, blutendes Fleisch zu sehen war. Es
genügt anzuführen, daß die Füße nach drm Gr-
brauch von I Dutzend Flaschen Humor Doctor
in tinigen Woche grhcilt, derPalir, voüslan-
big gesund und ohne irgend ei schmerzhaftes
Gesühl Stiesel von Harle Leder ragen konnte.

Eine große Zahl von Fällen, wo Geschwüre
und Finnen durch diese Arzrnri sicher und schnrU
geheilt wurden, könne wir rdenfaUS ansuhrrn.
IMelrosr allein hadrn mehr als hundrrl Per-
sonen die Medizin gebraucht und können die-

selbe nicht genug loben und in alle umliegen-
den Dörfern ist dir heildringrndc Wirkung de

Humor Doclor geprüft und anerkannt.
Als Bcwcis, daß obigr Angabe ohne alle

Zweifel sind, fügen wir einige Allrste bei.

Von Hrn. Miltvn Galt in Boston.
Ich attrstire hiermit, daß ich vor zw Jahren

mü Geschwüren behaftet war, welche sich über

meine Glieder und anderen Theilen des Kor-

per streckten. Da schmerzhafte Gefühl die-

scr Kranlhei drückte mich vollständig nieder

und Hülse suchend versuchte ich alle Humor Mr-
dilinrn, doch ergeben. Zuletzt, auf das drin-

aende Ansuchen einr inimic Freunde ver-

suchte ich De. I- W. Poland'S Humor Doctor.
Mit dem größten 'Vergnügen kann ich beglau-

digr, daß alle Geschwüre beseitigt und meine

Gesuudhcü durch Dr. Poland S ode erwähnte
Medizin vollständig hergestellt ist.

Boston, den 14. Januar, 1865.

Bon Arn. Wallacc in Manchester, N. H.
An den Dr. I. W. Poland.

Theurer Herr! Mit Vergnüge gebe ich
mein Zeugniß, daß Ihr ?Humor Lortor", eine

crrellente Medizin für Humor ist. Alle meine

Brkaiiiite in Manchcstrr wissen, wir stark ich a

Geschwüren litt, und daß meine Gesundheit jetzt
eine ausgezeichneie lhr ?Humor Doctor"
rurirte mich vollständig. Verweisen Sie die

Leute wegen Einzelheiten meine Falle a

mich.
Manchester, N. H., den li. Juni, 1856.

ä. 0. 4Vä.IZ^(!U.

Von Mad. Whceler, Stoneham, Mass.
Ikann mi, Richt Dr. I.W. Poland'S Hu-

mor Dorlor als eine ausgezrichiiele Arzuri sur
Humor rmpfehlr, da ich deren wundrrvolle
Wirkung an mir selbst geprüft habe. Meine
Krankheit war eine besonders hartnäckigr. Durch
mrhr denn 2 Jahre war die Hanl in meinen
beiden Händen und Gelenken voller Risse und

aufgesprungen, so daß ich nicht im Stande war,
irgend eine harte Arbeit zu errichten und muß-
te selbst beim Nähen Handschuhe ragen, um
die Arbeit ich mit Blut zu beschmutzen. Die
Geschwüre an denen ich litt, waren eine Verbin-
dung von Rothlauf und Salzfluß und meine
Gesundheit sehr hrrunter gekommen' Sodald
ich deu Humor Doctor zu gebrauchen brgan,

stellten sich sofort Zeichen der Brsserung ein und

nachdrm ich die Medizin noch einige Zeit reget-
mäßig nahm, war ich vollständig hergestellt.

Nicht allein meine Hände sind jetzt frei von Ge-
schwüren, sondern auch jeder andere Theil mei-
ne Körpers. Ich gebrauchte für die vollstän-
dige Heilung nur acht glaschen.

Stoneham, Mass., den 5. Juli, 1856.
iläkIULT' IVULUI-LK.

Von Madam Porter in Dooer N. H.
Dover, N. H. den 22. Juli, 1855.

Dr. Poland. Ich erhielt Ihren Brief ent-
haltend die Anfrage in Betreff der Wirkung Ih-
rer Medizin bei Seekrankheit. Ich bin glück-
lich, Ihnen berichten zu können, daß meine Mei-
nung nach, e ?die Medizin" für diese schreck-
che Krankheit ist. Ich versuchte verschiedene Re-
cepte, aber fand nicht, was den Magen so in
Ordnung hielt und denKopf frei als deu
Humor Doctor. E würde von ungemeinem
Werthe sein, wenn dieselbe in SchiffS-Krämer-
laden zu haben und zu denen den Weg sände

welche zu Schiffe gehen und an der Scekrauk-
hei leiden. Wenn Eapitainr, welche ihre Fa-
milien mitnehmen oder Passagiere an Bord ha-
den, diese Medizin nur einmal als Versuch mit-
führtrn, sie würden später nie ohne diese sein.

Ich habe dieselbe seit ihrer Einführung in
meiner Familie bei Leidunregelmäßigkei, Kopf-
schmerz und Geschwüren gebraucht und meine
Kinder sind regrlmäßig gesund geworden.

Ich liebe nicht meinen Namen überall publi-
zir zu sehen, doch in Berücksichtigung der vielen
Leidenden, welche geholfen werden kann, mögen
Sie einen deliebigrn Gebrauch von diesem

Preis 75 Cents die Flasche.
Diese unübertreffliche Medizin wird jetzt

präparirt von drm

unter der Ober-Aussicht Dr. Poland'S fiir den
Eigenthümer

o.
an weichen alle Bestellungen zu senden find.

Zu haben überall hei den Händlern in Medi-
zinen.
Zu erkaufen in HarrtSburg bet allen deutschen

Apothekern. Mai 20. '7-12. ,

ImVerla > '
von

I. Rohler,
No. 202 Nord Vierle Straße. Philadelphia. Pa.,

ist forden erschienen >

Eine große neue Pracht-
AuSgabe der Heilize Schrift,

in groß Quartformat.

Der Preis per Errmplar ist festgesetzt wie folg:,
No. 0. Billige AuSgade, mit 2Sahlsti en

einfach, stark in Leder gebunden, nii dcr oh-
ne Schließen t>6 50

No. 1. Auf gutem weißem Papier, in
Leder gebunden, mit Schließen 10 00

N. 1. I Maroeco gebunden, mi
Goldschnitt, pluin. 12 00

N. Ib. InMarocco, Goldschnitt, Des-
sen und Rücken schön vergoldet 15 M

No. 10. Buverko Tuilr? bloroooo,
plaia.

T Ir Ick -
Rücken und Decken 01l vergolde 20 00

No. 2. Auf gutemßelinpapierlSchreib-
papier), ganz Leder gebunden, mit
Schließen 12 0

No. 2. In Marocco gebunden, mi
Goldschnitt, einfach 15 l>o

No. 26. In Marocco, mit Goldschnitt,
Decken und Rücken schön vergoldet 18 00

piain 20 t>o
No. 2ck. Suporüno Purtc? blo'vooo,

Rücken und Decken voll vergoldet 25 M
güns Stahlstichen einen prachtvollen

Titel in Farbendruck rnthäl iede Bidrl,
vom gewöhnlichen bis zum srinsten Ein-

" Mü Photograph-Karten für 16 Bilder
koste! da Errmplar 51 mehr, gleichvirlwa
für ein Einband cS ist.

lüS' Ich setz inen Preis von Hunder
Dollar aus, derDrmjenige zufallen soll,
welche mir eine Deutsch-Amerikanische
Ausgabe der Bidet bring, die der meinen
an Richtigkeit, sowie Retchhaltigket der
Parallel yotrllen gleichkommt.

Ich behaupte ferner und kann eS durch
Brleg brweisen, daß die meisten Bibet-
AuSgaben in Deutschland mi der meini-
gen keine 'Vergleich aushalte.
VolkS-Bilderbibel,

die große allgemeine, solid in ganz Le-
der gedundcn, schön gebunden, schön ge-
preßt und mit Doppelschltrßrn verse-
bcn 57 50-15 00

VolkS-Bilderbibel,
llrine, schön in gepreßte Leder gebun-
w, 2 00-6 00

Arndt', 1.. sechs Bücher vom wah-
ren Shristenlhuin. Ganz in Leder ge-
bundrn, schön gepreßt, mit Doppel-

schließen, Quart 5 00

Hvfacker, wohlfeile Ausgabe, ganz
gepreßter Lederband, Doppelschließ', 250
Solider gepreßter Lederband mi gr-
sprrngtrm Schnitt ohne Schließe 2 0t

Szhmolktn'S, 8., himmlisches Ver-
gnügen in Gott. Gepreßter Leder
band, mi Schließen 2 00

Stark, Joh. Fr., tägliche Hand-
buch. In ganz Leder gebunden, mit
Doppelschlirßen 1 75
Ganz Lcdcrdand, ohne Schlirßcn I 50

> L'l'/cIIK, .)bn h'rockoriolc, vailz?

Hübner'S biblische Historien. In
ganz grprcßtem Lederband, mit Dop-
pehchlirßrn 1 50
Do. ohne Schließen 1 25
Billige Schutausaabe, gebunden 60

nvnvkticu'ü Uiblioul diturios.
liouuck in lontlior, icü ckuubtv olaop 1 50

<!6np vtioot dlilicion. Ununil 6t
Goßncr's Johannes, Schahftistchen.

Solider grprrßlerLrderbandmitDop-
ptlschließr, i 75
Do. obne Schließen 1 at)

Neues Testament unsere Herrn und
Heilandes. Gut gebunden 100

Jngraham. Das Lebe Jtsu, der
Fürst au David'S Hau. Schon in
MuSlin gebunden. 1 50

Schöner solider Lederband 2 00

Der Sänger am Grabe.
Schöner MuSlinband mit Goldtitrt 50

Habermann, Dr. Johann, christliche
> Morgen- und Abendgebete. Schön

' gepreßter Muß Unband, Goldtitrt, 25
' Do. mit Goldschnitt 20
> Choral-Buch, von G. F. Landen-

bcrgcr. Gut gebunden 150
' Schulbarmonic,

on J. S.Haas. Gebunden 40
Stunden der Andacht, zur Beför-

derung de wahren Christenthum,
von Heinrich Zschokke. Prachtausgabe
in irr großen Oktav-Bänden, jeder
Band tittt bis 620 Seiten stark, mit
dem Portrait de Verfasser in Stahl-
stich, neuer Schrift uud großem, schö-
nen Druck, von Pitt 00?24 00

3U11.1,15K'8 00lckI'l.'1'IZ VVOItKK.^
H6 50?20 00

Scherr, Johannes, Schiller und
seinr Zti. Halb Marocco gebunden 2
InMuslin gebunden 1 50

Allgemeine VolkSschrtften:
Erzählungen W. Ö. v. Horn, voll-

ständig in 14Bänden, wovon 2 Bände
Schmied-JakobS Geschichten, mit vie-
len Illustrationen von Pfrofessor L.
Richter. Jeder Band von 2>lo bis
240 Seiten stark, schön gebunden in:

No. 1. In MuSlin gebunden Pl 00

No. 2. Je 2Lände zusammen inMuSlin 175
No. 2. Je? ~

? in halbMar. 2 0
No. 4. Einzelne Bände, brochirt, 75

Jrdrr Band bildet für sich ein Ganze, und
können einzelne Bände, oder 2 Bände zusam-
men gebunden, für oben angegebenen Preis be-
zogen erden.

Da ganze Werk enthält 65 Erzählungen,
und zwar der erste Band 5, der zweite Band 5,
der dritte Band 5, er vierte Band 6 der fünfte
Band 4, der sechste Band 6, der siebente Band
6, der achte Band 7, der neunte Band 4, der
zehnte Band 4, der eilfte Band 6, der zwölfte
Band 7 Erzählungen.

Bon Schmted-Jakob'S Geschichten enthält der
erste Band 12 und der zweite Band 15 Erzäh-
lungen; diese detden Bände bilden vom ganzen
Werk den 12. uud 14. Band.

Dies ist die einzige ameeikanische Original-
Ausgabe, und sollte in keinem deutscht Haus
fehlen.
Franz Hoffmann'S Erzählungen,

jede circa über 100 Seiten stark. In
schönem Umschlag brochirt zu 20
Vier Erzählungen zusammen, schön in
MuSlin gebunden, mit Goldtitel Ein-
zelne Erzählungen, in MuSlin gebunden 20
In Schuleinband 25

<?llU8r>8. x Lborzz lor trisncks
6x k. IloKmuu. krom tl> t-lorin. 20

Robinson Crüsoe, von Dan'l de Foe,
nach Karl Böttaer'S deutscher Bearbei-
tung, neu erzählt von O. L. Heudner,
mit vielen Jllstrationen, gut geb. 50

Hey, W., Fünfzig Fabeln für Kinder.
In Bildern, gezeichnet von Ott Speck-
ter. Nebst einem ernsthafte Anhange.
Neue Ausgabe, mit Holzschnitten nach

Bilderbücher für die Jugend.
Bürkner'S, H., große Bilder-Fibel.

Eolorir und steif brochirt 25
Dieselbe, schwarz 10

Bilder VC- und Lesebuch 2)

Pracht-Bilder-gibel, mtt vielen Erzählun-
gen und Gedichten 20

Struwwelpeter, enthaltend lustige Geschich-
ten und drollige Bilder 75

Wörterbücher, Grammatiken, Schul-
Bücher, . s. w.

Appleton' Grammatik, gebunden 1 50
vkllüv. 6'dv. k>., Di-trouur/, iu

blngliN, 0riu

725 pp.. t>unck 1 50
Uovmnu Lngli-ü

Brr. Staaten Briefsteller, drutsch-englt

Brr. Staaten Briefsteller, deutscher 80
Erste Rcchnrnbuch für deutschen Schul-

und Privat-Untrrricht, von G. Gramm 20
Do. do. Facit-Buch 10
Elementarschüler. drr klrinc, oder: die An-

fangsgründe im Lesen, Schreiben und

Zeichnen 25
Lesebuch No. 1, von I. E. Oehlschläger, 25
Lesebuch No. 2. Zweites Lesebuch, von

I. E. Oehlschläger. Neue AuSgade,
280 Seiten 50

DaSsclde, No. 2. Dritte Lesebuch, von

I. C. Oehlschläger 1 25
Warrcu'S Schulgrographie für Anfänger 75

Verschiedenes.
Heine'S, H., sämmtliche Werke, 7 Bände

Eomplr gebundene Ercinplare 414?18 00
Frost. Jntrrrssantr Abentcurr unter den

Indianern. 448 Seiten groß octav, 2 00
Elarner, Fr., Amrrikauischrs Gartrnduch

mit Holzschnitten. Gcbund. in MuS-
lin mit Lcdrrrücken I 00

Leib', Isaak, Wohlerfahrener Psrrdrarz.
MnSlinband mit Goldtitel 1 00

Rapp, W., Jllustrirte Geographie Ameri-
ka'S, 400 Sritrn octav, grb. in MuSlin I 00

Solide Agenten wcrdrn verlang,, welch
ein liberaler Rabatt bewilligtwird.

I. K o h l e r,
202 Nord Vierte Str., Philadrlphia.

August 1. 67?Ii.

Reue Buchbinderei.
Drr Nntcrzrichnetc benachrichtig hiermit sri-

nc Frrundt sowie da Publikum überhaupt, daß

Buchbinderei
in Nro. 10 North Water Straßr,

vancaster, Pn.,
eingerichtet hat. Alle in sein Fach einschlagen-
de Ardrite werde aus' Prompteste schön und
billig erserlig.

Um geneigten Zuspruch bittet
Charles P. K raus,

Lancaster, July 18.1867.-2 M.

Dr. Zossmaim's
weltberühmte Medizinen,
welche in Deutschland jahrelang mit dem

beste Erfolg verordnet wurden.

, Doktor Hossmmm's
, Begetalilische Sterbe -Pille

dienen zur sicheren Heilung folgender Krank-
heiisanfälle, welche die Folge eines verdorbenen

) Magens und einer geschwächten unthätigen Le-
brr find, nämlich:

Nervöses Kopfweh, Rose, Blutandrang
> zum Kopse, heftige Herzklopfen,

schwache Eirculation des Blutes
Schmerzen im ganzen Körper,

Schmcrzen im Rücken nd der

I Brust, Magen Entzündun-
geir, Unverdaulichkeii,
Hartleibigkcit, Ohn-

> machte, Erbreche.
> Blähungen, schwerelräume.Schlaflvstg-

' keit, Melancholie, Wechseifieber, ,c.

! Doktor Hoffmann'S
universal LebensPulver

Die feinste aromalische und vegetabilische
Pulver ist eine Zusammenstellung der beste

' Kräutern und Wurzeln, und ist eine unfehlbare
Medizin gegen alte Magenüdel, te z. V.

' Dyspepsta, fühlbar durch ine Schwere
und Drücken im Magen, Zittern und

, Beklemmungen, Blähungen, Säu-
, re des Magen, unregelmäßiges

Herzklopfen, Uebelkett, Svd-
brennen u. f. w.

Diese Svmptome haben einen gefährlichen
Eindruck auf da Nerven System ; welche alle

durch den Gebrauch de Pulvers sicher abge-
> wendet, und in schon längeren Leiden gründlich

kuzirt wrrde könne.
> Für Damen

besonder bilde e ein fast unentbehrliche
l Mittel, indem dieselbe aus dem Pulver einen

schmeckende Wein bereite können; welcher
eine höchst überraschende Wirkung t allen
Weiblichen Leiden erzeugen wird ; und wir sind
im voraus überzeugt, daß es von allrn, die e
brauche, das beste Lob ernte wird.

' Dr.Hoffmaun'sSoothingSyrup
für zahnende Kinder.

, Dieser Syrup ist ein ortrrsfliches Mittel zur
Erleichterung de Zahnen bei Kindern, er er-
weicht das Zahnflrssch, und entfrrut all Ent-
zündung dessclbrn, und ist sicher m seiner Wir-

? kuug gegrn Grimme und Schmerzen in drn
Eingeweiden, Gicht, plötzliches Auffahren aus
dem Schlaft, Zuckungen, Säure im Magen,

' Blähungen, Kolik und Erkältungen. Diesen
Anfällen sind alle Kinder während der Periode
des Zahnen unterworfen. Der Syrup ist
sicher > seiner Wirkung, und giebt den Kindern,
sowie den Müttern rine gehörige Nachtruhe >

scheut euch nicht ein Flälchchen zu prodiren,
denn wir geben Euch die Versicherung, daß da-
ein kein ?Opium" noch irgend andere ge-

i fährliche Substanzen enthaüen sind, denn die
> ist ein Mürel, weiches in Deuischlaud Jahr

lang von obigen berühmte Arzt mit dem des
> Erfolg gegeben wurde.

Alle obige Medizinen, sind mit einer grdruck-
. ten Einlage ersehen, worauf die volle Beschrei-

bung desselben, sowie Diät und Anweisungen
, zu finden sind.

, Hütet Euch vor Verfälschungen, und
: sehet grnau daraus, daß die eigenhändige Un-

> tcrschrift vonßrehm td Roeßtrr aus den
: äußcrn Umschlägen der Pillen, de Pulver,
: sowie des Syrups vorhanden ist.

Begetabtische Nerve Pillen die Bor 50 Et.
: Universal LcdcnS Pulver die Flasche 50 Et.

Soothing Syrup ? ? 25 Et.
" N. B. ?Alle Orders im Einzeln wer-

den durch Einsendung des BeiragS bei Mail
prompt desorgt.

Zu haben bei allen Drugisten der Bereinig-
ten Staaten, sowie von den alleinigen Eigen-
gknthümern

im Haupt-Depot
Brehm Sc Roeßler.

R o ch e st e r,
(April IS. 1807.) Beaver Sonnt, Pa.

Schuhmacher aufgepaßt!

Reue Leder - Handlung
i n

ZMsser's Bwre,
Walnut Straße, zwischen der 2. und 4.

HarriSburg, Pa.

Größe Preisermäßigung!
Schuhmacher! Ihr könnt von 5 bis 10 Pro-

zent ersparen, wenn Ihr Euer Leder tu obigem
Store kauft. Preise dillig, Bedienung prompt
und Zahlungsbedingungen leicht.

Harrisburg, Jan. 17,1807.

I. C. Kemmerer,
modischer

Friseur und Barbier^
Strawberry Alley,nahe der Dritten Str.,
(gegenüber der ?Patriot und Union Druckeret,).

HarriSburg.
Februar 14, 1807.


